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Bu�rgerinitiative Flu �chtlinge werden Nachbarn in Ense
Rochollweg 22
59469 Ense
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Die Informationen in diesem Wegweiser wurden gewissenhaft
recherchiert, zusammengestellt und u�bersetzt.
Dennoch können wir keine Gewähr fu �r Richtigkeit, Vollständigkeit
und Aktualität u �bernehmen.

Wir freuen uns u �ber Anregungen und Kritik, insbesondere u�ber
Ergänzungen und Ideen fu �
���
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�

Vervielfältigung und Verbreitung- auch teilweise- nur nach
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.
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Alina Brinkmann, Dagmar Stock, Dana Bühner, Lisa Keil,
Desirée Singelmann, Katharina Singelmann, Melanie Schumacher
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Anabel Grote-Schimpf
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Ense

Bremen

Höingen

Lüttringen

Parsit

Waltringen

Ruhne

(14 Ortsteile)

Am Rande des Sauerlandes
und der Soester Börde

Größe:  51 km

12.700 Einwohner

Flüsse: Ruhr und Möhne

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

Kreis: Soest

 

Ruhne

Bremen

Parsit

Höingen
Niederense

Oberense

Bilme

Sieveringen

Lüttringen

Hünningen

Waltringen

Volbringen

Bittingen

Gerlingen

Ense



Begleiter

Mobilität

Sprachkurs

Einkaufen

Behörden

Ärzte

Kinder l Familie

Freizeit

Alltag !
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Flüchtlingsberatung

"������������	���:
o Psychosoziale Beratung für Flüchtlinge
o Beratung im Asylverfahren
o Beratung für Frauen und Kinder nach sexueller Gewalt
o Beratung rund um das Aufenthaltsrecht
o Beratung in sozialrechtlichen Fragen
o Unterstützung bei Fragen zu Schule und Ausbildung
o Vermittlung an niedergelassene Ärzte/Therapeuten
o Koordination von Ressourcen zur psychischen Gesundheit
o Psychologische Begleitung in akuten Krisen mit dem Ziel der
   Stabilisierung
o Förderung von Selbsthilfeinitiativen
o Informationsveranstaltungen
o Frauenkurse
o Konversationskurse

Beratung wird auf Deutsch und Englisch angeboten.

Bitte wende dich nicht ohne Beratung an einen Rechtsanwalt. Das ist 
sehr teuer. Die Flüchtlingsberatung kann dir auch bei rechtlichen Fragen 
helfen. Wenn wirklich ein Anwalt benötigt wird, wird dir die
Flüchtlingsberatung jemanden empfehlen können.

Diakonie Ruhr-Hellweg e.V.
Flüchtlingsberatung Soest
Wildemannsgasse 5
59494 Soest
Heinz Drucks l      : 02921 3620-160 l Fax: 02921 3620-109
E-Mail: hdrucks@diakonie-ruhr-hellweg.de
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Werl

Soest

Neheim

512
R43
R54
629
T63

Linienbusse:

Ruhne

Bremen

Parsit

Höingen

Niederense

Oberense

Bilme

Sieveringen

Lüttringen

Hünningen

Waltringen

Ostönnen

Fortbewegung in Ense und Umgebung

1) Laufen

Vieles kannst du zu Fuß erreichen.
Dein Begleiter kann Dir Wege zeigen oder erklären.         

2) Rad fahren

'������������
- rechts fahren (Straße, wenn vorhanden Radweg benutzen)
- auf Autos und Fußgänger achten
- kein Alkohol
- bei Dämmerung Licht einschalten
- Empfehlung: Radhelm tragen
- Kinder nur mit Kindersitz und Radhelm transportieren             

3) Bus fahren

Busse fahr
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��
Haltestellen oder auf www.bahn.de

4) Zug fahren
Wenn du nach Soest, Dortmund oder Bielefeld zum Amt oder zur 
Behörde musst, musst du mit dem Bus nach Werl oder Neheim 
und mit dem Zug weiter fahren.

Nützlich ist dafür die App der Deutschen Bahn.
www.bahn.de

(
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Deutsch lernen ist das Wichtigste, was ihr für ein Leben in Deutschland 
tun könnt! Die Sprache ist der Schlüssel für die Integration. Durch 
8
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arbeiten gehen.
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Bremen (Lambertushaus)
Kirchplatz 1
59469 Ense
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Niederense (Porta Coeli)
Bernhardusplatz 1
59469 Ense
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Initiative da, die während des Sprachkurses mit den Kindern spielen und 
auf sie auspassen.
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Einkaufsmöglichkeiten
Lebensmittel kannst du montags bis samstags in den Supermärkten 
(siehe Tabelle) einkaufen.
Achtung: Sonntags sind in Deutschland alle Läden geschlossen.

Pfandsystem
Damit Flaschen und Dosen recycelt werden können, gibt es in
Deutschland das sogenannte Pfand.
Beim Kauf zahlt ihr je nach Flasche/Dose einen kleinen Aufpreis, den ihr 
wiederbekommt, wenn ihr die Flaschen zum Supermarkt oder Händler 
zurückbringt (manchmal gibt man die Flaschen bei einer Person ab, 
manchmal gibt es Automaten).

Beispiel:
Preis Getränk: 1 €
Pfand: 0,25 €
Gesamt: 1,25 €
Leere Dose/Flasche abgeben: 0,25 € Pfand zurück

An diesem Zeichen erkennt ihr, ob auf eurem Getränk Pfand ist:

So (oder ähnlich) sehen Pfandautomaten aus:

Hier werft ihr eure Flaschen/Dosen nacheinander ein und erhaltet einen 
Bon, für den ihr an der Kasse Geld erhaltet.

Weitere (landestypische) Einkaufsmöglichkeiten:

- Neheim:
Apothekerstraße: Türkischer Laden „Ötün“,       Neheim Busbahnhof

Engelbertstraße: Russischer Lebensmittelmarkt,       Engelbertplatz

- Werl
Neheimer Straße 12: Internationaler Kaufmarkt,       Neheimer Strasse
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Lidl Markt
Am Riesenberg 1A
Ense Niederense

      Niederense-Wendeplatz        

Netto Markt
An der Windmühle 6
Ense Bremen

      Bremen-Kettler      

Penny Markt
An der Windmühle 5
Ense Bremen

      Bremen-Kettler      

Rewe Kaufpark
Werler Straße 15
Ense Bremen

      Bremen-Mitte       

Edeka Wortmann
Bahnhofstraße 1
Ense Niederense

      Niederense-
      Wendeplatz
       

1

1

1

1 1

1 1

Enser Warenkorb
Kirchplatz 11
Ense Bremen

      Bremen-Mitte       

Aldi Markt
An der Windmühle 2
Ense Bremen

      Bremen-Kettler       
1 1

Lebensmittel

Kleiderstube Ense
Werler Straße 59
Ense Bremen

      Bremen-Ruhner Weg       

Tedi
An der Windmühle 6
Ense Bremen

      Bremen-Kettler       

KIK Kleidung
An der Windmühle 6
Ense Bremen

      Bremen-Kettler      

NKD Kleidung
An der Windmühle 6
Ense Bremen

      Bremen-Kettler        

1 1

1
1

Kleidung l Hausrat l Spielwaren
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Kleiderstube

2������)����#.3�#.!$.�����4"�����

Kleidung kannst du nach Terminabsprache im Rathaus in der
Kleiderstube gratis bekommen, z.B. Kleidung, Bettwäsche, Handtücher, 
Kleinkinderbedarf und Hausrat.

Enser Warenkorb

5
���*�����//3�#.!$.�����4"�����

Lebensmittel bekommst du beim Enser Warenkorb fast geschenkt.
Für 1 € bekommst du deinen Wochenbedarf an Lebensmitteln.
Es handelt sich hierbei um gespendete Lebensmittel, die jeweils
dienstags und freitags von 14 Uhr bis 16 Uhr ausgegeben werden.

Möbel und mehr

6��������/#3�#.!$.�����47
��������

Möbel und Hausrat, Fahrräder, Kinderbedarf und Kleidung kannst du
günstig bei „Möbel und mehr“ kaufen.
Öffnungszeiten: donnerstags 15 Uhr bis 18 Uhr.
Bei Fragen kann man sich an die Begleiter wenden.

1

1

1

//
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Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)

Zuständig für: Beantragung von Asyl und Prüfung (Interview)

Gründe für Asyl können sein: Verfolgung im Heimatland auf Grund von Rasse, 
Religion, Nationalität, Zugehörigkeit zu einer sozialen Gruppe oder wegen 
politischer Überzeugung. Im Rahmen des Asylverfahrens wird geprüft, ob du 
als Asylberechtigter oder als Flüchtling anerkannt wirst oder ob Abschiebehin-
dernisse bezüglich deines Heimatlandes bestehen und dir aufgrund dessen 
eine Aufenthaltserlaubnis erteilt werden kann.

BAMF - Regionalstelle Bielefeld
Am Stadtholz 24 l 33609 Bielefeld

      : +49 521 9316 401 l Telefax: +49 521 9316 199
E-Mail: BIE-Posteingang@bamf.bund.de

BAMF - Außenstelle Dortmund
Huckarder Str. 91 l 44147 Dortmund

      : +49 231 9058 0 l Telefax: +49 231 9058 199
E-Mail: DOR-Posteingang@bamf.bund.de

Ausländerbehörde

Zuständig für:
- Aufenthalts- oder Niederlassungserlaubnis je nach Entscheid des BAMF
- Ausstellung von Passersatzpapieren
- Fragen zum Aufenthaltsrecht
- Erlaubnis zur Ausübung einer Erwerbstätigkeit

Bitte zur Vermeidung von Wartezeiten und Abklärung
evtl. nötiger Unterlagen Termin vereinbaren!

Kreis Soest Ordnungsangelegenheiten Migration und Aufenthalt
Service-Center Aufenthalt (Erdgeschoss, Raum E073)
Hoher Weg 1-3 l 59494 Soest

      : 02921/30-0 l Telefax: 02921/302121
E-Mail: aufenthalt@kreis-soest.de

Gemeinde Ense (Rathaus)
(Asylbewerberleistungsgesetz)

Zuständig für:
- Geldleistungen zur Selbstversorgung
- Leistungen für Unterkunft, Heizung und Hausrat
- Leistungen für medizinische Versorgung
- ggf. die Leistungen des Bildungspaketes
- individuelle Sonderbedarfe im konkreten Einzelfall
4�������
�����
�����������"��
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Rathaus
Am Spring 4 l 59469 Ense-Bremen

Frau Kösling: Zimmer 104
      :02938/980-151 l Fax:02938/4000

Herr Schröder: Zimmer 111
      : 02938/980-156 l Fax: 02938/98072-156
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=����Wenn du krank bist, gehst du zum Arzt, nicht sofort ins Krankenhaus.
Dazu benötigst du einen Krankenschein, den du im Rathaus 
bekommst. Dann rufst du beim Arzt an oder gehst direkt dort hin.
Am besten gehst du zuerst zum Allgemeinmediziner. Dort bekommst du
gegebenenfalls eine Überweisung zu einem anderen Facharzt. Ein 
Krankenschein/Überweisung gilt immer für ein Quartal (= drei Monate).

1. Quartal: Januar bis März,
2. Quartal: April bis Juni,
3. Quartal: Juli bis September
4. Quartal: Oktober bis Dezember.

Hinweis: Es werden nur Behandlungen gegen akute Erkrankungen und 
Schmerzbekämpfung bezahlt. Einige Leistungen müssen auch von
versicherten Personen selbst bezahlt werden (z.B. Verhütung, mehr als 
drei Ultraschalluntersuchungen in der Schwangerschaft,
Nahrungsergänzungspräperate,...)

Allgemeinmediziner

Dr. Neumann
Poststr. 37a 
59469 Ense-Niederense
     02938/49870

      Niederense-Wendeplatz            

Dr. Wingenfeld
Peter-Rahmann-Str. 2
59469 Ense-Niederense
     02938/2972

      Niederense-Wendeplatz            

Dr. Plattfaut
Willi-Eickenbusch-Str. 1 
59469 Ense-Bremen
     02938/3869

      Bremen-Ruhner Weg           

Dr. Thalmann
Neheimer Markt 5 
59755 Arnsberg-Neheim
     02932/22250

      Neheim-Busbahnhof            

Dr. Erdle
Kesselstr. 8 
59469 Ense-Bremen
     02938/2808

      Bremen-Mitte              

Zahnärzte

Dr. Palz
Willi-Eickenbusch-Str.  
59469 Ense-Bremen
     02938/800830

      Bremen-Ruhner Weg              

Dr. Wams
Werler Str. 25  
59469 Ense-Bremen
     02938/2206

      Bremen-Ruhner Weg           

Dr. Amecke-Kosler
Goethestr. 42
59755 Arnsberg-Neheim
     02932/25995

      Neheim-Busbahnhof                

Dr. Wagner
Poststr. 34
59469 Ense-Niederense
     02938/4852040

      Niederense-Wendeplatz                 

Dr. Peck
Goethestr. 32 
59755 Arnsberg-Neheim
     02932/23041

      Neheim-Busbahnhof              

/#
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Gynäkologen

Dr. Matuskova
Burgstr. 7
59755 Arnsberg-Neheim
     02932/22313

      Neheim-Busbahnhof            

Dr. Voß-Heine
Willi-Eickenbusch-Str. 1 
59457 Werl
     02922/2846

      Werl-Rathaus        

Dr. Kölsche
Alter Markt 2
59457 Werl
     02922/83038

      Werl-Rathaus        

Dr. Horner
Unnaer Str. 3
59457 Werl
     02922/7034

      Werl-Krankenhaus         

Orthopäde

Dr. Weinz
Kirchplatz 16  
59469 Ense-Bremen
     02938/979420

      Bremen-Mitte

Dr. Federmann / Dr. Schröder
Neheimer Markt 3
59755 Arnsberg-Neheim
     02932/28913

      Neheim-Busbahnhof               

Kinderärzte

Dr. Liening
Engelhardstr. 16  
59457 Werl
     02922/909790

      Werl-Rathaus      

Dr. Aydincioglu
Unnaer Str. 8  
59457 Werl
     02922/3677

      Werl-Krankenhaus         

Dr. Czarneki
Goethestr. 29  
59755 Arnsberg-Neheim
     02932/26640

      Neheim-Busbahnhof          

Krankenhäuser

Nur bei:

<������9�7�������9����	
��������>��	���?
� //���������,

Ein Krankenwagen bringt dich dann ins Krankenhaus.

Dort wirst du behandelt.

Apotheken

Bären-Apotheke
Bahnhofstr. 3  
59469 Ense-Niederense
     02938/97020

      Niederense-Wendeplatz               

Stern-Apotheke
Werler Str. 18a
59469 Ense-Bremen
     02938/2111

      Bremen-Ruhner Weg               
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Freizeit
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Vereine und Gemeinschaften
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Fußball
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Tennis
Tischtennis
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Angeln
Theater
Musik
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Fitness
Turnen/Aerobic/Zumba
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�Schwimmbäder
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�8**��//3�2���
Montag: 6 - 10 Uhr
Dienstag - Freitag: 6 - 21 Uhr
Samstag -  Sonntag: 8 - 19 Uhr
Erwachsene 4,40 €   Kinder: 3,20 € 

     R43 Werl-Bahnhof; R41 Fahrtrichtung Hamm, Ausstieg Rustige Straße

'��
	���2
�����
D��2
������!32
�����
Mai-September geöffnet
Erwachsene 3,80 €   Kinder: 2,00 € 

     T63-) Ludgerusstrasse

'��
	���7���
�
E���������!(3�:���	����7���
�
Mai-September geöffnet
Erwachsene 4,80 €   Kinder: 2,00 € 

     512 Neheim-Hüsten Bahnhof, C7 Neheim Jahnallee

'��
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�	���7�����@�����'��
4�����)���
��	��
:��)���*����/#3�:���	�����@����
Montag - Sonntag: 9 - 22 Uhr
Erwachsene 6,50 €/ 2,5 Std. l 8,00 € / Tag 
Kinder: 3,50 €  / St. l 3,50 € / Tag

     R43 Neheim Busbahnhof, C1 Fahrtrichtung Niedereimer, Ausstieg
     Delecker Straße

A�������
��	������7
��������
F���2�����	�����/03�#.!$.�����4�7
��������

Im Lehrschwimmbecken gibt es einen kleinen Raum mit Fitnessgeräten. 
Dieser kann zu den Öffnungszeiten mitgenutzt werden (also Schwimmen 
+ Fitness). Allerdings ist das Schwimmbad für die Öffentlichkeit nur 
nachmittags geöffnet. Außerdem ist mittwochs und samstags kein
öffentlicher Badebetrieb und damit ist auch der Fitnessraum
geschlossen. Dafür sehr günstig!

6��
��

4�;��������
��������
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4�)�����
��������E������
���
��	
������;��������������/-��AG�
          Einzelkarte 1,50 Euro
          Zehnerkarte 10,00 Euro
          Jahreskarte 30,00 Euro
4�������������	�/-�E����
          Einzelkarte 2,00 Euro
          Zehnerkarte 15,00 Euro
          Jahreskarte 50,00 Euro
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· Schwimmbäder sind für Frauen und Männer geöffnet
· Schwimmen darfst du nur in Schwimmkleidung, Straßenkleidung
  verboten
· Babys brauchen Schwimmwindeln
/�<���

���
����������*���
��('��
����#
"
����
�����;��*����#	
��
  ins Wasser gehen
· Essen darf nicht immer mitgebracht werden
· Nichtschwimmerbereiche sind gekennzeichnet und nicht so tief
· Schwimmbecken können über 2m tief sein, nur für Schwimmer geeignet

Fitnessstudios in Ense und Umgebung

Bitte denkt daran, dass die meisten Verträge mehrere Monate laufen
und ihr auch zahlen müsst, wenn ihr nicht hingeht.

����
Lehrschwimmbecken Niederense
Zum Westenbruch 10
59469 Ense- Niederense

Im Lehrschwimmbecken gibt es einen kleinen Raum mit Fitnessgeräten. 
Dieser kann zu den Öffnungszeiten mitgenutzt werden
Q���=�;��*���
����)���
��T��O
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�������
���;��*������

�

2���
Sports-Time
Wickeder Str. 12
59457 Werl

6��
��
Vormittagsabo ab:
18 Monate monatlich 12,99 €
12 Monate monatlich 14,99 €
6 Monate monatlich 24,99 €

Ganztagsabo ab:
18 Monate monatlich 14,99 €
12 Monate monatlich 18,99 €

��
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ALL INCLUSIVE FITNESS SOEST
Werler Landstr. 2
59494 Soest
12 Monate monatlich 19,95 €

McFit Soest
Altes Stellwerk 5
59494 Soest
12 Monate monatlich 19,90 €

BODYMAXX Fitnesscenter
Kurze Straße 17a
59494 Soest
Monatlich 17,95€ (monatlich kündbar!)

7���
�
Sam's Fitnessstudio
Sternstraße 6-8
59755 Arnsberg
12 Monate 29,99 €
18 Monate 27,99 €
24 Monate 24,99 €

Friend´s Fitness
Werler Straße 4 und 4a
59755 Arnsberg-Neheim
Vertragsdauer Zutritt mtl.

6��
��
12 Monate l VollzeitGerätetraining l 29,90 €
12 Monate l Vollzeitalle Kurse & Sauna l 39,90 €
12 Monate l Morgens bis 14 Uhralle Kurse & Sauna l 29,90 €
12 Monate l Wochenende Sa & Soalle Kurse & Sauna l 19,90 €
3 Monate l VollzeitGerätetraining l 43,00 €
3 Monate l Vollzeit Partneralle Kurse & Sauna l 24,90 €
3 Monat l Morgens bis 14 Uhralle Kurse & Sauna l 33,00 €
3 Monate l Wochenende Sa & Soalle Kurse & Sauna l 23,00

"����������92
�����9:���	���
Fit Xtra
Ringstraße 215
59821 Arnsberg

Kirchstr. 29
58739 Wickede

Eickelstraße 11
59759 Arnsberg – Bruchhausen

Ein Beitrag – drei Studios
12 Monate monatlich 29,99 €

� 
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�Feiertage, Bräuche & Feste

Januar
7��G����>/��E�����?
Wir feiern den Beginn des neuen Jahres in der Silvesternacht
(31. Dezember). Um Mitternacht gibt es ein Feuerwerk.

��
�
������
�58�
���>$��E�����?
An diesem Tag erinnern wir uns an die Geburt und Taufe von Jesus. 
Kinder oder Erwachsene gehen als Könige verkleidet („Sternsinger“) an 
die Häuser und weihen diese. Sie schreiben C+B+M über die Haustüren 
(= „Christus segne das Haus“). Als Dank dafür bekommen sie von den 
Hausbewohnern Geldspenden für gute Zwecke oder Süßigkeiten.

Februar
;�����
������>/!��'�	����?
Überall sieht man Herzen in den Läden: Verliebte Paare schenken sich an 
diesem Tag gegenseitig Blumen oder Süßigkeiten als Zeichen für ihre 
Liebe.

5����C���>2�
	�����������3������������?
An diesen Tagen im Februar, manchmal auch im März, sieht man Men-
schen, die sich mit lustigen Kostümen verkleiden. Damit soll der Winter 
vertrieben werden. Die Menschen amüsieren sich, tanzen, singen und 
erzählen Witze. In Ense gibt es jedes Jahr auch Kinderkarnevalsfeiern.
Rosenmontag haben viele Schulen schulfrei.

:������
�������>���
�H��������������������?
Die Karnevalszeit ist nun zu Ende und die 40-tägige Fastenzeit bis Ostern 
beginnt. An dem Tag wird im Gottesdienst oft ein Aschekreuz auf die Stirn 
gemalt, mit der Asche der Palmzweige des Vorjahres.

März/April
��@������������>+����������C���B�����?
An dem Tag erinnern wir uns an Jesu letztes Abendmahl mit seinen 
Freunden.

5�����
����>'��
����C���B�����?
Christen erinnern sich an diesem Tag an den Tod Jesu am Kreuz. Man 
verzichtet an diesem Tag auch auf viele Dinge, z.B. Fleisch.

B�����������
An diesem wichtigsten Feiertag der Christen wird die Auferstehung von 
Jesus gefeiert. Ein typischer Brauch für Kinder ist das Bemalen,
Verstecken, Suchen und Essen von Ostereiern mit der Familie.
Abends gibt es in vielen Orten symbolisch ein Feuer, auf dem das Kreuz 
verbrennt. Man geht mit Freunden und Familie dorthin und schaut sich 
das Feuer an.

B����������
Es ist der letzte Tag des Osterfestes.

Mai
H�������:�	�
��>/��%�
?
Man feiert die Arbeit. Abends vorher gibt es Partys („Tanz in den Mai“) 
und am Tag selber gehen viele Menschen mit Freunden und Familie 
wandern.

�!
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Kinder und auch Erwachsene danken ihren Müttern für alles und schen-
ken ihnen etwas Gemaltes oder Gebasteltes.

I��
��
��
���������9;�������
> .�H���������B�����������3������������?
Man feiert die endgültige Auffahrt Jesu in den Himmel zu Gott. Außerdem 
ist der Tag ein Tag zu Ehren der Väter bzw. Männer. Viele Männer
begeben sich auf Wanderungen und feiern. Frauen dürfen auch dabei 
sein und mitfeiern.

Juni
6�
������
>!.�H���������B�����������3���������������������
��%�
?
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�}�O��	���=����	�����O��	���=���	��
Christen feiern den Empfang des Heiligen Geistes auf der Erde.

'�����
������>$0�H���������B�����������3������������?
Christen feiern das Fest des Leibes und Blutes Jesu Christus und
erinnern sich an seine leibliche Gegenwart. Es ist angelehnt an das 
gemeinsame Abendmahl von Jesus mit seinen Freunden.

)��@���������
Wir feiern ein Volksfest mit einem Schießwettbewerb. Der beste Schütze 
wird Schützenkönig. In fast jedem Ortsteil von Ense wird dieses Fest im 
Sommer ausgiebig gefeiert.

Juli
��������������
Das Haareselrennen ist ein Familienfest mit einem Eselrennen im Park in 
Ense-Bremen.

August
'������������
Feste mit Spiel und Spaß für die Familie werden von der örtlichen
Feuerwehr ausgerichtet.

5
�������
�����
��
�
Während der Sommerferien gibt es viele Angebote für Kinder in Ense, 
z.B. Zeltlager oder Spieltage in
der Sporthalle in Bremen.

September
)����������
Man geht die Grenzen der Orte ab. Oft nutzt man den Schnadegang, um 
neue Enser Bürger zu integrieren. Dabei wird manchmal der neue Bürger 
rituell über einen Grenzstein gehalten.

Oktober
�������������
Christen bedanken sich bei Gott für die Ernte im Herbst.
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Deutschlands in Ost und West wird an diesem Tag gefeiert.
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Notfallnummern
110 – Polizei

112 – Feuerwehr / Rettungsdienst / Krankenwagen

Solltet ihr euch im Ernstfall nicht mehr erinnern, welche Nummer wofür 
angerufen wird, ist dies kein Problem. Ihr werdet dann einfach
weitergeleitet. Außerdem braucht ihr keine Angst vor der Polizei haben. 
Sie sind Helfer und haben auch nichts mit eurem Asylverfahren zu tun.

Religion und Kirchen
In Deutschland gibt es die Religionsfreiheit. Das bedeutet, dass jeder 
seinen frei gewählten Glauben leben und ausüben darf. Das bedeutet 
damit auch, dass wir andere Religionen neben der eigenen respektieren.

In Ense und Umgebung gibt es verschiedene Glaubenshäuser. Sprecht 
einfach mit eurem Begleiter, um ein passendes Glaubenshaus für euch 
������
��

                            Gleichberechtigung
                                 Diskriminierung aufgrund von Geschlecht,
                                 Hautfarbe, Religion oder sexueller Orientierung ist in   
                                 Deutschland verboten. Männer und Frauen  
                                 genießen in Deutschland die gleichen Rechte.

Haustiere

Viele Deutsche halten Hunde oder Katzen, die ihnen sehr viel bedeuten 
und zum Teil sogar als Familienmitglieder angesehen werden. Sie haben 
Namen, bekommen eigenes Futter und es wird sich mit ihnen beschäf-
tigt. Es geht von diesen Tieren in der Regel keine Gefahr aus, weil sie 
erzogen werden und beim Tierarzt geimpft und entwurmt sind.
Freilaufende Tiere dürfen auf keinen Fall einfach mitgenommen werden.

110 0  Polizei
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Müllentsorgung l Bitte Müll trennen!
Es gibt verschiedene Mülltonnen für unterschiedlichen Müll.
Diese werden von der Müllabfuhr regelmäßig abgeholt. Dafür müssen die 
Tonnen / Säcke am Abend vor der Abholung an die Straße gestellt 
werden (siehe Müllkalender).

Altpapier (Blaue Tonne)
Alles aus Papier/ Pappe z. B. Zeitungen,
Zeitschriften, Schuhkartons, Briefumschläge kommen 
in die Blaue Tonne

Verpackungen (Gelber Sack)
Verschiedene leere Verpackungen, z.B. Kunststoff-
verpackungen, Metall- und Aluminiumdosen,
Getränkedosen kommen in den gelben Sack.
Die gelben Säcke erhaltet ihr kostenlos bei Edeka oder 
Rewe an der Kasse.

Das Zeichen               zeigt, was in den gelben Sack 
kommt.

Biomüll
sind z. B. Küchenabfälle, Laub, Hecken- und Rasen-
schnitt. Diese gehören in die grüne oder braune Tonne.

Restmüll
Üblicher Haushaltsmüll, z.B. Windeln,

Staubsaugerbeutel, Gebrauchsgegenstände kommen 
in die schwarze Tonne.

Glas
Flaschen und Gläser sortiert nach Farben: Weiß, Grün, 
Braun kommen in den Glascontainer.
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(Lärmbelästigung) Meist Mo-Sa 7:00-20:00 Uhr.

Sondermüll
muss gesondert bei der Schadstoffannahmestellen 
abgegeben werden (sprecht eure Begleiter an). 
Besonders schädliche Stoffe z.B. Batterien, Putzmittel, 
Farbe, Lösungsmittel gehören in den Sondermüll.

Spermüll
sind Große Haushaltsabfälle, z.B. Möbel, Teppiche, 

Kinderwagen, Matratzen, Elektrogeräte. Kann zum 
Wertstoffbringhof gebracht werden oder man lässt den 
;&
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(Sprecht eure Begleiter an).
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Geld
Währung: € - Euro
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Ein eigenes Konto ermöglicht es dir, Geld zu überweisen und zu
empfangen. Es ist als Asylbewerber nicht leicht, ein Konto zu eröffnen, 
aber es ist möglich. Wenn du das möchtest, sprich mit deinem Begleiter.
Er kann mit dir zur Bank gehen und bei den Formalitäten helfen.

Du brauchst dafür ein Dokument, das folgende Punkte beinhaltet:

- Briefkopf einer deutschen Ausländerbehörde
- Foto
- Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Anschrift
- Siegel der Ausländerbehörde
- Unterschrift des Ausstellers

Wenn eine Kontopfändung droht, kann ein Pfändungsschutzkonto
eingerichtet werden. Hier hilft dir dein Begleiter oder die
Schuldnerberatung.
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GEZ-Befreiung
In Deutschland gibt es sogenannte Rundfunkgebühren für Fernseher, 
Radio und Internet, die jeder Haushalt regelmäßig zahlen muss. Als 
Asylbewerber seid ihr davon befreit. Solltet ihr ein Schreiben erhalten, 
sprecht bitte eure Begleiter an. Die Befreiung gilt befristet, das heißt, man 
muss nach einer bestimmten Zeit einen neuen Befreiungsantrag stellen. 
Nicht vergessen, denn das kann teuer werden.

Telefonanschlüsse und Internet
Telefonanschlüsse sind in Flüchtlingsunterkünften in Ense nicht erlaubt.
Die Flüchtlinge bekommen, solange ihr Asylverfahren läuft keine festen 
Verträge von Telefonanbietern.
Unseriöse Anbieter versuchen immer wieder, Verträge mit einer Laufzeit 
von 2 Jahren zu verkaufen, die versteckte Kosten beinhalten.
Die einzige Alternative sind im Moment Prepaid-Handys.
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Eine gute Auswahl bieten die Telefon- Shops in Neheim und Werl sowie 
die Supermärkte in Ense.
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Supermärkten Aldi, Lidl, Penny, Rewe usw.
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Brauchbare Prepaid-Tarife gibt es in jedem Netz, auch für
Internetverbindungen. Je nachdem welches Netz vor Ort am besten 
funktioniert, können die Prepaid-Anbieter ausgesucht werden.
Eine aktuelle Übersicht zu Prepaid-Tarifen bietet die Seite Teltarif.de:

http://www.teltarif.de/mobilfunk/prepaid/discounter.html

http://www.teltarif.de/tarife/handy/prepaid-und vertrag/
telefon-sms-internet/

AJ���%�	
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Lyca Mobile hat sich auf günstige Auslandstelefonate spezialisiert,
deshalb haben sehr viele Flüchtlinge eine Lyca-Nummer. Für Gespräche 
und SMS im Lyca-Netz gibt es (beschränkte) kostenlose Optionen und 
eine Flatrate.
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Smartphones sollte man eher nicht gebraucht kaufen, weil es dort
versteckte Fehler geben kann. Neue Smartphones gibt es ab 100 Euro.
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Pünktlichkeit:
Bei vereinbarten Terminen und Verabredungen (Sprachkurs, Arzt,
Freunde…) bitte etwas früher oder genau zur Uhrzeit erscheinen, nicht 
später!

Essenszeiten:
Die Deutschen gliedern den Tag gern durch die Essenszeiten.
Dabei wird zwischen Arbeitstagen und freien Tagen unterschieden.
Übliche Zeiten sind:

(4.�<��
�Frühstück (Brot mit Käse, Wurst oder süßen Aufstrichen, Müsli 
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Frühstück oft später statt und es gibt Brötchen, Obst und süßes Gebäck)

/�4/ �<��
 Mittagessen (warme Mahlzeit z.B. Fleisch mit Kartoffeln und 
Gemüse, Nudeln mit Sauce, Fischgerichte, Salate, Pizza…)

/#4/$�<��
�Kaffeetrinken (Kaffee, dazu manchmal Kuchen, Kekse, Obst…)

/-4�0�<��
�Abendbrot (Brot mit Brotbelag, manchmal auch Suppe, Reste 
vom Mittagessen, Eier, Salat…In vielen Familien gibt es auch jetzt die 
warme Mahlzeit. Wenn man sich abends im Restaurant verabredet, wird in 
der Regel warm und reichhaltig gegessen)

Einige Deutsche verzichten auf den Verzehr von Fleisch (Vegetarier) oder 
allen tierischen Produkten (Veganer). Die meisten Deutschen mögen die 
internationale Küche und probieren gerne fremdländische Gerichte.
Fast Food: Neben den bekannten Fast Food-Ketten kann man zum
Dönerimbiss gehen. Gerne bestellt man in Deutschland eine Pizza nach 
Hause, wenn keiner Lust zum Kochen hat.

Ruhezeiten
                    Von montags bis samstags ist jeden Tag zwischen 22 Uhr           
                    abends und 6 Uhr morgens Nachtruhe. In dieser Zeit sollte       
                    man keine lauten Tätigkeiten ausführen (z.B. laute Musik     
                    hören, Bohren, Rasen mähen).
                    Sonntag ist ein spezieller Ruhetag. An diesem Tag sind die 
meisten Läden nicht geöffnet (Supermarkt etc.) und nur wenige Leute 
arbeiten. Hier gilt den ganzen Tag, dass die Ruhe der Mitmenschen nicht 
gestört werden sollte.

Bundesländer
Deutschland ist in 16 sogenannte Bundesländer aufgeteilt. Diese haben 
eine eigene Landesregierung, weshalb manchmal unterschiedliche 
Regeln in den Bundesländern gelten (z.B. unterschiedliche Feiertage)
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Empfehlung
Mehr über das Leben in Deutschland erfährst du auf

www.refugeeguide.de
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unterschiedlichen Themen.


